
 
Computer Eingabehilfen für Menschen mit Behinderung 

 

 

 

 

 

Handbuch 

DIPAX JoystickMouse/ 
DIPAX ControlBox 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Rev.3.1.0  

© 2005-2009 DIPAX



 

 

 



Handbuch DIPAX JoystickMouse/ControlBox  Rev.3.1.0  

3 

 

 

Inhaltsverzeichnis 

  

1. DIE JOYSTICKMOUSE IM ÜBERBLICK ..................... ...........................5 
ANSCHLUSS DER JOYSTICKMOUSE AN DEN PC......................................................6 

2. DIE CONTROLBOX IM ÜBERBLICK ........................ ..............................7 
ANSCHLUSS DER CONTROLBOX AN DEN PC..........................................................8 

3. INSTALLATION DER HARDWARE .......................................................10 

4. INSTALLATION DER SOFTWARE.........................................................10 

5. DEINSTALLATION DER SOFTWARE ...................................................11 

6. MAUSZEIGER BEWEGEN .......................................................................11 

7. MAUSTASTEN.............................................................................................11 

8. BESCHREIBUNG DER BETRIEBSARTEN ............................................12 
BETRIEBSART 1 (BA1).........................................................................................12 
BETRIEBSART 2 (BA2).........................................................................................13 
BETRIEBSART 3 (BA3).........................................................................................13 

9. EINSTELLUNGEN......................................................................................15 
GLOBALE EINSTELLUNGEN..................................................................................15 
EINSTELLUNGEN FÜR BETRIEBSART 1 .................................................................16 
EINSTELLUNGEN FÜR BETRIEBSART 2 .................................................................17 
EINSTELLUNGEN FÜR BETRIEBSART 3 .................................................................18 

10. TECHNISCHE DATEN...........................................................................19 

 



Handbuch DIPAX JoystickMouse/ControlBox  Rev.3.1.0  

4 

Lizenzvereinbarung/Copyright 
DIE LIZENZ ERLAUBT IHNEN DIE INSTALLATIN EINER KOPIE DER SOFTWARE AUF 
VERSCHIEDENEN EINZELCOMPUTERN UNTER DER VORAUSSETZUNG, DASS DIE 
SOFTWARE ZU JEDER ZEIT NUR AUF EINEM EINZIGEN COMPUTER GENUTZT WIRD. 
DIE SOFTWARE GILT ALS IN EINEM COMPUTER 'EINGESETZT', WENN SIE AUF EINEM 
FESTSPEICHER (FESTPLATTE, CD-ROM, FLASH O.Ä.) INSTALLIERT IST. 

ES IST GESTATTET EINE KOPIE DER SOFTWARE FÜR SICHERUNGSZWECKE 
HERZUSTELLEN. DEM ANWENDER IST ES GESTATTET, ALLE RECHTE AUS DIESER 
VEREINBARUNG FÜR IMMER EINEM DRITTEN ABZUTRETEN, WENN GLEICHZEITIG MIT 
DEM VERKAUF ODER DER ÜBERGABE DER NUTZUNGSRECHTE AN DER LIZENZ 
AUCH DAS GESAMTE PAKET ÜBERGEBEN WIRD (EINSCHL. ALLER BESTANDTEILE, 
DATENTRÄGER, GEDRUCKTE MATERIALIEN, HARDWARE-EINRICHTUNGEN UND DER 
VORLIEGENDEN LIZENZVEREINBARUNG, SOWIE ALLER UPDATES UND VERSIONEN), 
SOFERN DER DRITTE VOLLSTÄNDIG UND OHNE VORBEHALTE IN DIESE 
LIZENZVEREINBARUNG EINWILLIGT. 

AUSSERHALB DER LIZENZGEWÄHRUNG ODER AUSSERHALB DER AUSDRÜCKLICHEN 
SCHRIFTLICHEN GENEHMIGUNG DURCH DEN HERSTELLER GILT ALS STRIKT 
UNTERSAGT: 

·  DIE NUTZUNG, VERVIELFÄLTIGUNG, MODIFIZIERUNG, ÜBERTRAGUNG DES 
PRODUKTS UND DER ZUGEHÖRIGEN DOKUMENTATION, SOWOHL IM 
GANZEN ALS AUCH IN TEILEN 

·  DIE VERÄNDERUNG UND BESEITIGUNG VON URHEBERVERMERKEN, 
HERSTELLERMARKIERUNGEN ODER ETIKETTEN 

·  DIE VERMIETUNG ODER DAS LEASING DES PAKETS 

·  DIE DECOMPILATION, DAS DEASSEMBLIEREN, DAS REVERSE ENGINEERING 
ODER ANDERE VERSUCHE DEN QUELLCODE DER SOFTWARE 
HERZUSTELLEN 

 

 

 

===== COPYRIGHT =========================================== 

DIE EIGENTUMS- UND URHEBERRECHTE AM PAKET 'DIPAX MOUSESIMULATOR' 
(SOFTWARE, DOKUMENTATION, ABBILDUNGEN UND TEXTPASSAGEN) GEHÖREN 
DEM HERSTELLER UND SIND DURCH URHEBERRECHTSGESETZE UND 
INTERNATIONALE URHEBERRECHTSVERTRÄGE SOWIE ANDERE GESETZE UND 
VERTRÄGE ZUM SCHUTZ VON GEISTIGEM EIGENTUM GESCHÜTZT. DAS PAKET 
'DIPAX MOUSESIMULATOR' WIRD LIZENZIERT UND NICHT VERKAUFT. DURCH DIESEN 
LIZENZVERTRAG WERDEN KEINERLEI EIGENTUMSRECHTE AUF DEN ANWENDER 
ÜBERTRAGEN. IN ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN GESETZEN DES JEWEILIGEN 
STAATES UND DER LIZENZVEREINBARUNG ERWIRBT DER ANWENDER MIT DER 
LIZENZ LEDIGLICH DAS RECHT ZUR NUTZUNG DES PAKETS. 
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1. Die JoystickMouse im Überblick  

 

 

Die JoystickMouse ist ein  
robuster Joystick mit USB-
Anschluss, mit der alle 
Funktionen einer Stan-
dardmaus emuliert werden 
können. 
 

 

 

 

·  Die JoystickMouse besitzt neben dem Steuerknüppel für die Maus-
zeigerbewegung (LINKS, RECHTS, HOCH, RUNTER, DIAGONAL) 
vier Tasten, die individuell mit verschiedenen Maustasten-Aktionen 
(linke Maustaste, rechte Maustaste, mittlere Maustaste, Doppel-
klick, Simulation eines Scrollrades) belegt werden können  

·  Die 4 Tasten können auch über externe Sensoren ausgelöst wer-
den. Dazu befinden sich auf der Rückseite der JoystickMouse vier 
Miniklinken-Eingänge. 

·  Die im Lieferumfang enthaltene Software „MouseSimulator“ unter-
stützt 3 unterschiedliche Betriebsarten, wodurch das Auslösen der 
Mausklicks individuell an den Benutzer angepasst werden kann 
(siehe Kapitel Beschreibung der Betriebsarten Seite 12). 

·  Parallel kann eine normale Maus verwendet werden, deren Funkti-
on von der JoystickMouse in keiner Weise beeinflusst wird. 

·  Die Mauszeigergeschwindigkeit und Mauszeigerbeschleunigung 
kann entkoppelt vom Betriebssystem stufenlos eingestellt werden. 
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Anschluss der JoystickMouse an den PC  

Die JoystickMouse wird über das mitgelieferte USB-Kabel mit dem PC 
verbunden. Es wird keine zusätzliche Versorgungsspannung benötigt.  

Bevor mit der JoystickMouse gearbeitet werden kann muss die beiliegende 
CD „MouseSimulator“ auf dem PC installiert werden. 

 

Sensor 
nicht betätigt  

  
������

 Sensor betätigt  
 

An die vier Sensoreingänge können externe Sensoren mit einem 3,5 mm 
Klinkenstecker (Miniklinke) angeschlossen werden. Die 4 Sensoreingänge  
sind gleichbedeutend mit den 4 integrierten Tasten.  

Je nach gewählter Betriebsart (siehe Kapitel Beschreibung der Betriebsar-
ten auf Seite 12) können die integrierten Tasten/Sensoreingänge verschie-
dene Bedeutungen haben.  

Der Knüppel der JoystickMouse kann als 8-Wege-Joystick (Diagonalbewe-
gung des Mauszeigers ist möglich), oder als 4-Weg-Joystick (Diagonalbe-
wegung des Mauszeigers ist nicht möglich) betrieben werden.  

 

 

 
Einstellung für 8-Wege-Joystick 

 
Einstellung für 4-Wege-Joystick 

Diese Einstellung muss hardwaremäßig vorgenommen werden. Falls erfor-
derlich öffnen Sie dazu bitte vorsichtig das Gehäuse (4 Schrauben an der 
Unterseite) und drehen den Plastring entsprechend der Bilder  
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2. Die ControlBox im Überblick  

 

 

Die ControlBox ist ein USB-
Adapter für die Maussimulation 
mit beliebigen digitalen Joysticks 
oder andere Sensoren. 

 

 

 

 

 

·  Die ControlBox besitzt insgesamt 8 Eingänge für den Anschluss 
externer Sensoren. 4 dieser Eingänge sind für die Mauszeigerbe-
wegung (LINKS, RECHTS, HOCH, RUNTER) reserviert. Durch 
Kombination zweier Eingänge kann der Mauszeiger auch 
DIAGONAL bewegt werden. Optional können über den integrierten 
D-SUB 9 Stecker digitale Joysticks, oder andere 5-fach Sensoren 
angeschlossen werden. 

·  Die anderen 4 Sensoreingänge können individuell mit verschiede-
nen Maustasten belegt werden (linke Maustaste (inkl. Klicken & 
Ziehen), rechte Maustaste, mittlere Maustaste, Doppelklick, Simu-
lation eines Scrollrades) 

·  Es werden 3 unterschiedliche Betriebsarten unterstützt, wodurch 
das Auslösen der Mausklicks individuell an den Benutzer und die 
vorhandene Hardware angepasst werden kann (siehe Kapitel 
Beschreibung der Betriebsarten Seite 12). 

·  Parallel kann eine normale Maus verwendet werden, deren Funkti-
on von der ControlBox in keiner Weise beeinflusst wird. 

·  Die Mauszeigergeschwindigkeit und Mauszeigerbeschleunigung 
kann entkoppelt vom Betriebssystem stufenlos eingestellt werden. 



Handbuch DIPAX JoystickMouse/ControlBox  Rev.3.1.0  

8 

Anschluss der ControlBox an den PC  

 

��

	�



Sensor für Mauszeiger 
nach oben

Sensor für Mauszeiger 
nach links

Sensor für Mauszeiger 
nach unten

Sensor für Mauszeiger 
nach rechts

Anschlussmöglichkeit
für Joystick

BA1: Sensor für Mausklick
BA2: Sensor für Vorauswahl
BA3: Sensor für Vorauswahl

BA1: Sensor für Mausklick
BA2: nicht verwendet
BA3: Sensor für Mausklick

BA1: Sensor für Mausklick
BA2: 
BA3: 

nicht verwendet
nicht verwendet

BA1: Sensor für Mausklick
BA2: 
BA3: 

nicht verwendet
nicht verwendet

�
�
�

����������

��	
��

 

 

Die ControlBox wird über das mitgelieferte USB-Kabel mit dem PC verbun-
den. Es wird keine zusätzliche Versorgungsspannung benötigt. 

An die 8 Sensoreingänge können Sensoren mit 3,5 mm Klinkensteckern 
(Miniklinke) angeschlossen werden.  

Sensor 
nicht betätigt  

  
������

 Sensor betätigt  
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Die 4 Sensoreingänge auf der rechten Seite der Box steuern den Mauszei-
ger auf dem Bildschirm in die 4 Richtungen LINKS, RECHTS, HOCH und 
RUNTER. Durch Kombination zweier Sensoren können auch DIAGONAL- 
Bewegungen ausgelöst werden 

Die 4 Sensoreingänge auf der linken Seite der Box sind für das Auslösen 
verschiedener Mausklicks (Maustasten) vorgesehen. Je nachdem welche 
Betriebsart (BA) eingestellt wird (siehe Kapitel Beschreibung der Betriebs-
arten auf Seite 12) können die Sensoreingänge verschiedene Bedeutungen 
haben.  
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3. Installation der Hardware 

Der Treiber für die JoystickMouse/ControlBox ist normalerweise bereits im 
Windows® Betriebssystem vorhanden und wird automatisch installiert, 
sobald die JoystickMouse/ControlBox zum ersten Mal mit dem PC verbun-
den wird. 

Die Betriebssysteme Windows® 98 und Me verlangen manchmal die Win-
dows®-CD, von welcher dann der Treiber nachgeladen wird. Bitte folgen 
Sie dabei den Anweisungen auf dem Bildschirm. 

Nachdem Windows die entsprechenden Treiber installiert hat, ist ggf. ein 
Neustart erforderlich. 

Hinweis:   Der Mauszeiger kann erst bewegt werden, nachdem die mitgelie-
ferte CD „MouseSimulator“ installiert wurde (siehe nächstes Ka-
pitel). 

 

4. Installation der Software 

Im Lieferumfang der JoystickMouse/ControlBox befindet sich eine CD mit 
der Software MouseSimulator. Diese Software ist für den Betrieb der 
JoystickMouse/ControlBox unbedingt erforderlich und muss einmalig instal-
liert werden.  

 

Hinweis:  Für die Installation der Software unter Windows® 2000/XP benö-
tigen Sie Administratorrechte. 

 

1. Legen Sie die mitgelieferte CD „MouseSimulator“ in das CD-
Laufwerk Ihres Computers ein. Das Installationsprogramm wird 
daraufhin automatisch gestartet. 
 
Falls das Installationsprogramm nicht automatisch startet, doppel-
klicken Sie auf die Datei Setup.exe im Hauptverzeichnis der CD. 

2. Wählen Sie das Verzeichnis, in das DIPAX MouseSimulator instal-
liert werden soll, und klicken Sie dann auf Installieren. Die erforder-
lichen Dateien werden auf Ihre Festplatte kopiert. 
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Danach ist die Installation abgeschlossen. MouseSimulator wird bei jedem 
Start von Windows® automatisch gestartet.   

 

5. Deinstallation der Software 

Hinweis:  Für die Deinstallation der Software unter Windows® 2000/XP 
benötigen Sie Administratorrechte. 

 

Um DIPAX MouseSimulator von Ihrem Computer zu entfernen, starten Sie 
das Deinstallationsprogramm unter Start > Programme > DIPAX MouseSi-
mulator > Programm entfernen. 

 

6. Mauszeiger bewegen 

Nach der Installation können Sie den Mauszeiger mit einem Joystick auf 
dem Bildschirm bewegen. Der Mauszeiger kann dabei nach LINKS, 
RECHTS, OBEN, UNTEN und DIAGONAL bewegt werden.  

Eine angeschlossene Standardmaus kann parallel verwendet werden. Da-
bei gibt es keinerlei Einschränkungen durch MouseSimulator. 

Die maximale Mausgeschwindigkeit und die Mausbeschleunigung können 
individuell eingestellt werden (siehe Globale Einstellungen Seite 15). 

 

7. Maustasten 

MouseSimulator unterstützt 4 zusätzliche Tasten bzw. externe Sensoren 
für diverse Mausklicks, die je nach eingestellter Betriebsart (siehe 
Beschreibung der Betriebsarten Seite 12) unterschiedliche Bedeutungen 
haben können. Die 4 Tasten (Sensoren) werden nachfolgend Taste 1, Tas-
te 2, Taste 3 und Taste 4 genannt.  

Momentan werden folgende Maustastenaktionen (nachfolgend Aktionen 
genannt) unterstützt: 
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·  Links Drücken/Loslassen 

·  Links Klick  

·  Links Doppelklick 

 

·  Rechts Klick 

·  Mitte Klick 

·  Scrollrad 

 

Der Unterschied zwischen den Aktionen Links Klick und Links Drü-
cken/Loslassen besteht darin, dass bei Links Klick die Ereignisse „Linke 
Maustastetaste drücken“ und „Linke Maustaste loslassen“ direkt nachein-
ander ausgeführt werden. 

Im Gegensatz dazu können bei Links Drücken/Loslassen wie bei einer 
Standardmaus beide Ereignisse unabhängig voneinander durch den An-
wender bestimmt werden, z.B. für Klicken und Ziehen (siehe auch folgen-
des Kapitel Beschreibung der Betriebsarten).  

 

8. Beschreibung der Betriebsarten 

MouseSimulator unterstützt drei unterschiedliche Betriebsarten BA1, BA2 
und BA3. Je nachdem welche Betriebsart ausgewählt wurde (siehe Kapitel 
Einstellungen Seite 15), haben die 4 Tasten unterschiedliche Bedeutungen.  

 

Betriebsart 1 (BA1) 

In Betriebsart BA1 ist jede Taste mit einer festen Aktionen gekoppelt. Diese 
Betriebsart ist standardmäßig voreingestellt. Die 4 Tasten sind dabei fol-
gendermaßen belegt: 

Taste1 : Links Drücken/Loslassen 
Taste2 : Doppelklick 
Taste3 : Rechts Klick 
Taste4 : Scrollrad 

Die Tastenbelegung kann jedoch individuell verändert werden (siehe Kapi-
tel Einstellungen für Betriebsart 1 auf Seite 16).  

Ist eine Tasten mit der Aktion Links Drücken/Loslassen belegt, wird beim 
Drücken der Taste das Ereignis „Linke Maustaste gedrückt“ und beim Los-
lassen der Taste das Ereignis „Linke Maustaste losgelassen“ (wie bei der 
Standardmaus) ausgelöst.  
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Ist eine Tasten aber mit der Aktion Links Klick belegt, wird beim Betätigen 
der Taste ein „vollständiger“ Klick, also Drücken UND Loslassen, ausge-
löst. Das Loslassen der Taste hat dann kein Wirkung. 

 

Betriebsart 2 (BA2) 

Diese Betriebsart eignet sich besonders für angeschlossene Joysticks mit 
nur einem Taster (z.B. Minijoystick). Trotzdem nur eine Taste vorhanden 
ist, können in dieser Betriebsart bis zu vier Aktionen ausgelöst werden.  

Soll eine Aktion ausgelöst werden, muss zunächst Taste 1 betätigt werden. 
Neben dem Mauszeiger wird nun ein Symbol (siehe Bild) eingeblendet, 
welches signalisiert, dass nun eine entsprechende Joystickbewegung 
(LINKS, RECHTS, HOCH oder RUNTER) zum Auslösen einer entspre-
chenden Aktion erfolgen muss. 

Den 4 Bewegungsrichtungen des Joysticks können beliebige Aktion zuge-
ordneten werden (siehe Einstellungen für Betriebsart 2 Seite 17). 

 

 

Dieses Symbol wird neben dem Mauszeiger eingeblendet, nach-
dem Taste 1 gedrückt wurde. Jetzt kann durch eine Joystickbe-
wegung in eine bestimmte Richtung die entsprechende Mausakti-
on ausgelöst werden. 

 

Wurde Taste 1 betätigt, kann der Mauszeiger erst wieder bewegt werden, 
nachdem entweder eine Aktion (durch Joystickbewegung) ausgelöst oder 
Taste 1 erneut betätigt wird.  

Die Aktion Links Drücken/Loslassen funktioniert in BA2 folgendermaßen: 
Beim ersten Auslösen der Aktion wird das Ereignis „Linke Maustaste ge-
drückt“ ausgelöst. Jetzt kann mit dem Joystick beispielsweise ein Text 
markiert werden. Beim erneuten Drücken von Taste 1 wird das Ereignis 
„Linke Maustaste loslassen“ ausgelöst. In diesem Fall wäre die Textmarkie-
rung abgeschlossen.  

Betriebsart 3 (BA3) 

Diese Betriebsart ist dann von Vorteil, wenn ein Anwender aufgrund seiner 
Behinderung nur 2 Sensoren betätigen kann oder auch, wenn mehr als 4 
Aktionen gleichzeitig zur Verfügung stehen sollen.  
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In dieser Betriebsart werden nur die Tasten 1 und 2 benötigt. Taste 1 wird 
dabei zur Vorauswahl einer Aktion verwendet. Mit Taste 2 wird die voraus-
gewählte Aktion dann ausgeführt.  

Die Vorauswahl geschieht durch mehrmaliges Betätigen der Taste 1. Bei 
jeder Betätigung wird die nächste Aktion auf dem Bildschirm angezeigt 
(aber nicht ausgeführt). Beispielsweise erscheinen nacheinander die Wör-
ter „Linke Maustaste Klick“, „Rechte Maustaste Klick“, „Doppelklick“ usw. 
auf dem Bildschirm. Erscheint die gewünschte Aktion, kann diese dann 
durch Drücken von Taste 2 ausgelöst werden.  

Wird während der Vorauswahl 2 Sekunden lang keine Taste mehr betätigt 
wird die Ansicht mit der gerade aktiven Vorauswahl automatisch ausge-
blendet. Die gewählte Vorauswahl wird aber trotzdem übernommen. 

Die zuletzt gewählte Aktion bleibt solange aktuell, bis eine neue Aktion 
vorausgewählt wird und kann jederzeit durch Drücken von Taste 2 ausge-
führt werden. 

Da nicht immer alle Aktionen benötigt werden, können nicht benötigte Akti-
onen deaktiviert werden (siehe Kapitel Einstellungen für Betriebsart 3 auf 
Seite 18). Diese erscheinen dann nicht mehr in der Vorauswahl. 

Ist die Aktion Links Drücken/Loslassen ausgewählt, wird beim Drücken der 
Taste 2 das Ereignis „Linke Maustaste gedrückt“ und beim Loslassen das 
Ereignis „Linke Maustaste losgelassen“ (wie bei Standardmaus) ausgelöst. 
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9. Einstellungen  

In der Ansicht Einstellungen können Sie MouseSimulator konfigurieren. 
Hier kann auch die Betriebsart eingestellt und separat konfiguriert werden.  

 

Öffnen Sie das Konfigurationsmenü über Start> 
Programme> DIPAX MouseSimulator bzw. über 
die entsprechende Verknüpfung auf dem Desk-
top. 

 

 

 

Alternativ dazu kann das Konfigurationsmenü 
auch durch Klicken auf das Symbol des Mouse-
Simulators in der Taskleiste geöffnet werden. 

 
 

 

Globale Einstellungen 

In dieser Ansicht können Sie die wichtigsten Einstellungen vornehmen. Im 
Folgenden werden alle Parameter beschrieben. 

 

 

 

Einstellungen 
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Geschwindigkeit: 

maximale Geschwindigkeit, mit der sich der Mauszeiger 
bewegen kann. Ob dieser Wert erreicht wird, ist abhän-
gig von der eingestellten Beschleunigung des Mauszei-
gers. 

Beschleunigung: 

Bei einer Joystickbewegung bewegt sich der Mauszei-
ger nicht sofort mit seiner maximalen Geschwindigkeit, 
sondern läuft zuerst langsam los und wird dann immer 
schneller.  

Wie stark der Mauszeiger beschleunigt wird, ist abhän-
gig von der eingestellten Beschleunigung. 

Akustisches 
Signal: 

Bei jeder Aktion (z.B. Doppelklick) wird zusätzlich ein 
akustisches Signal ausgegeben. 

Aktuelle Be-
triebsart: 

Hier kann die gewünschte Betriebsart eingestellt wer-
den (siehe Beschreibung der Betriebsarten Seite 12). 

 

Einstellungen für Betriebsart 1 

Hier finden Sie alle Einstellungen, die für die Betriebsart 1 erforderlich sind. 
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Tasten 1-4: 
Wählen Sie die Aktion, welche der entsprechenden 
Taste zugeordnet werden soll. 

 

Einstellungen für Betriebsart 2 

Hier finden Sie alle Einstellungen, die für die Betriebsart 2 erforderlich sind. 

 

 

 

Joystickbewegung 
oben 

Bestimmt die Aktion, welche bei einer Joystickbewe-
gung „nach oben“ ausgeführt wird. 

Joystickbewegung 
unten 

Bestimmt die Aktion, welche bei einer Joystickbewe-
gung „nach unten“ ausgeführt wird. 

Joystickbewegung 
links 

Bestimmt die Aktion, welche bei einer Joystickbewe-
gung „nach links“ ausgeführt wird. 

Joystickbewegung 
rechts 

Bestimmt die Aktion, welche bei einer Joystickbewe-
gung „nach rechts“ ausgeführt wird. 
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Einstellungen für Betriebsart 3 

Hier finden Sie alle Einstellungen, die für die Betriebsart 3 erforderlich sind. 

 

 

 

In Vorauswahl 
eingeschlossen 

Bei der Vorauswahl mit Taste 1 werden nur diejenigen 
Aktionen einbezogen, welche in diesem Feld aktiviert 
sind.   

Vorauswahl im-
mer mit ‚Links 
drücken/loslassen’ 
beginnen’ 

Ist diese Funktion aktiviert, beginnt die Reihenfolge der 
Vorauswahl immer mit ‚ Links drücken/loslassen’ ge-
startet.  Ansonsten wird mit  der letzten Aktion begon-
nen. 
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10. Technische Daten 

Maße  ControlBox: B=123; H=31; T=72 

JoydstickMouse: B=222; H=70; T=210 (ohne Schaltknüppel) 

Interface USB (benötigt keine zusätzliche Versorgungsspannung) 

Eingänge ControlBox: 
8 Eingänge: 3,5 mm Klinkenbuchse 
(passiv: Schalter schließen und öffnen) 

JoystickMouse: 
8-Wege-Schaltknüppel (optional 4-Wege) 
4 frei mit Aktionen belegbare Tasten 
4 Eingänge: 3,5 mm Klinkenbuchse, sind parallel zu Tastern  
(passiv: Schalter schließen und öffnen) 

Unterstützte Betriebssys-
teme 

MS Windows 98, Me, 2000, XP,Vista 

Unterstützte Aktionen - linker, mittlerer und rechter Mausklick 
- Doppelklick 
- Maustaste halten / loslassen (Klick und Ziehen) 
- Scroll-Rad Emulation 
- kundenspezifische Erweiterungen durch DIPAX möglich 

Betriebsarten 3 unterschiedliche Betriebsarten für die individuelle Anpassung an 
die Bedürfnisse der Anwender. 

Lieferumfang - Hardware 
- Handbuch 
- CD mit Treiber-Software „MouseSimulator“ 

Optionale Zusatzmodule - DIPAX ClickMaster 
- DIPAX MultiBox 
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Support: 

Email: support@dipax.de 

 

Postanschrift: 

DIPAX 
Berliner Str. 69 
13189 Berlin 
Tel:  +49 (0) 30 509151-26 
Fax: +49 (0) 30 509151-30 
Email: info@dipax.de 
Internet: www.dipax.de 
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